
 

 

 

 

               

                    

Stand: Juni 2023 
          

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren 
Kinderarzt oder an den Jugendärztlichen Dienst des 
Gesundheitsamtes (Tel. 07141 144-2023) 

 
 In deutscher Sprache 

 

 
Aktueller Impfschutz 
Ihres Kindes in der 
Kindertagesstätte 

 
Nach den Empfehlungen der Ständigen 
Impfkommission beim Robert Koch-Institut 
(STIKO) sollten Impfungen vollständig und 
zum richtigen Zeitpunkt erfolgen. 
 
Erziehungsberechtigte müssen bei Auf-
nahme Ihres Kindes in die Kita laut Präven-
tionsgesetz einen Nachweis über eine ärzt-
liche Impfberatung vorlegen.  
 
Darüber hinaus ist nach dem Masernschutz-
gesetz ein ausreichender Masern-Impf-
schutz nachzuweisen. 
 
Ist Ihr Kind nicht altersentsprechend geimpft 
(siehe Tabelle), empfehlen wir Ihnen die 
fehlenden Impfungen schnellstmöglich 
nachzuholen.  
 
 
 
 

 
  
 
  

 

 
 
 
 
         
 
 

 
 
 
Bitte kontrollieren 
Sie das Impfbuch 
Ihres Kindes oder 
legen Sie es Ihrem 
Kinderarzt vor! 

 

 

 

 

 

* je nach verwendetem Impfstoff im Ab-

stand von mind. 4 Wochen  
a Frühgeborene: zusätzliche Impfstoffdo-
sis im Alter von 3 Monaten,  
d. h. insgesamt 4 Impfstoffdosen   

Impfung Anzahl im Alter von 

Rotaviren 2 – 3* 
6 Wochen – 
4 Monaten 

Tetanus        
(Wundstarrkrampf)a 

3  
2 – 11 Monaten 

(4. Impfung im Alter 
von 5 – 6 Jahren) 

Diphtheriea 3  
2 – 11 Monaten 

(4. Impfung im Alter 
von 5 – 6 Jahren) 

Pertussis      
(Keuchhusten)a 

3 
2 – 11 Monaten 

(4. Impfung im Alter 
von 5 – 6 Jahren) 

Poliomyelitis           
(Kinderlähmung)a 

3 2 - 11 Monaten 

Hämophilus             
influenzae Typ b (Hib)a 

3 2 – 11 Monaten 

Hepatitis Ba 3 2 – 11 Monaten 

Pneumokokkena 3  2 – 11 Monaten 

Masern, Mumps,  
Röteln 

2 11 – 15 Monaten 

Windpocken     
(Varizellen) 

2 11 – 15 Monaten 

Meningokokken C 1 12 Monaten 

FSME  
(„Zecken“- Impfung) 

3 

Sinnvoll ab 36  
Monaten    

(4. Impfung drei 
Jahre nach der 3. 

Impfung) 

COVID-19  
(nur bei Vorerkrankungen) 

3 
Ab 6 Monaten,  

ggf. jährliche Auf-
frischimpfungen  


